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ENDLICH  SOMMER 

Wenn es Ideen, Vorschläge, Sorgen und Nöte gibt, sprechen oder schreiben Sie uns gerne an.  

Per Zettel in den Briefkasten (bitte mit Anschrift oder und Telefonnummer), per Mail unter                         

ig-badsulza@ig-badsulza.de oder kommen Sie zu unseren bzw. den Veranstaltungen, bei denen wir 

mit dabei sind. Die nächsten Veranstaltungen:  

seit Mitte April Mal- und Zeichenkurse für Kinder und Jugendliche, derzeit  2*pro Monat. 

Bitte für die Anmeldung  an Ourchild-Auerstedt e.V. oder die IG wenden. 

 Weitere Kurse für die reife Jugend ohne Altersbeschränkung sind in 
Vorbereitung. Im neuen Schuljahr geht es weiter 

 

 

02.08.2024  1.optischer Freitag Filmabend I, Musikmuschel am Gradierwerk 

 

09.-11.08.2024 Glas und Porzellanmosaik am Trinkbrunnen (In den Wochen davor und 

danach werden Kurse mit den Schülern der Grundschule und der Regeschule 

stattfinden) 

 
16. - 18.8.2024   30. Weinfest – „Bad Sulza feiert!“ 

 

23.08.2024  2. Optischer Freitag Filmabend II, Musikmuschel am Gradierwerk 

 

08.09.2024  Sonntag   Tag des offenen Denkmals 

 

Diese und alle weiteren Termine der Landgemeinde finden Sie auf unserer Internetseite:  

ig-badsulza.de.  

Möchten Sie auch einen Termin mit eintragen lassen, dann bitte Mail an: ig-badsulza@ig-badsulza.de  

WER SICH IN UNSEREM VEREIN EINBRINGEN MÖCHTE, IST HERZLICH EINGELADEN. Für nur 2€ im 

Monat kann man Mitglied werden. Bei Paaren und Ermäßigten ist es noch günstiger… 

Keine Sorge, man muss nicht (mehr) bauen oder hart anpacken können. Man kann sich bei den 

Historikern, den Handarbeitern, Künstlern, Musikern und jenen einbringen, die einfach nur nicht 

allein sein wollen und jemand zum Reden brauchen. Wir möchten gern beginnen das Haus einmal je 

Woche zu öffnen, Vielleicht immer Donnerstag  am Nachmittag bis Abend??  

Waidstraße 1- aktuelles 

 



Der  „Rother Bogen“ steht inzwischen. 

Hellmut Rother hat nun auch ein Schild in der 

Stadt, am Rankbogen am Eingang der Müller-

Hartungstraße.  Wie uns berichtet wurde, 

war er neben all den Aktivitäten rund um den 

Sport, auch Mitinitiator des Freibades, 

welches ja auf der Fläche des vormaligen 

Kriegsgefangenenlagers Stalag IXc errichtet 

wurde und bis heute dort in sanierter Form 

ein beliebter Ort ist. 

 

 

 

 

Im Obergeschoss kann es mit dem Ausbau bald weiter gehen. Die Fördermittelbescheide der 

Denkmalämter sind inzwischen eingetroffen. Zusammen mit rund 1000€ die wir aus Ihren Spenden 

an der Musikmuschel aufbringen können, stehen uns nun gesamt 6500€ für weiteren Innenputz, und 

Elekroverlegung  zur Verfügung.  

Lehmworkshop: Wir werden im September/ Oktober im Haus wieder Lehm- und Holzworkshops 

durchführen können. Bitte schon bei Hellmar Schultz anmelden, wer Lust und Interesse hat.  

Glasmosaikworkshop: Für den neuen Trinkbrunnen sollen dabei Glas-Porzellanmosaike angefertigt 

werden. Start ist im August. Vom Freitag 09.08. Nachmittag bis Sonntag 11.08.Nachmittag können 

Sie gern an den Nachmittagen teilnehmen. Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 50€ für die drei 

Tage. Gern können Sie auch nur an einem der drei Tage dabei sein. Melden Sie sich einfach per 

Whats App bei Hellmar Schultz unter 0162 8561507 oder Mail h.schultz@kulturschichten an. 

Im August können wir mit den Kulturagenten dieses Projekt mit den Schülern der beiden Schulen 

weiter zu bearbeiten.   

 



Spendendank: Von Familie Lisker aus Sonnendorf haben wir weitere Möbel aus den 60gern für die 

Ausstattung der Waidstraße erhalten. Von Familie von der Gönne erhielten wir zahlreiche Stühle, die 

wir vorerst Villa Sonneck leihweise zur Verfügung stellen, um dort erste Lesungen und kleine 

Konzerte für den Herbst vorbereiten zu können. Es freut uns sehr dass Familien Kula, Matznick, 

Wiedemann, Jung und Rost aus Bad Sulza, Lisker aus Sonnendorf und B aus Wickerstedt sich mit 

Pflanzen und Voranzucht von Stockrosen sowie Frühblühern bereits mit einbringen und eifrig 

Pflanzen vorziehen.  

 

Herzlichen Dank auch an den tatkräftigen Stamm von Menschen, die in der Waidstraße und zu den 

Veranstaltungen immer zuverlässig an Bord sind. Es ist toll zu erleben, wie sich der Kreis der 

Menschen, die Lust auf gemeinsames Gestalten haben, beständig wächst.  

Umzug zum Weinfest: Derzeit bereiten wir auch unseren Beitrag für das Weinfest vor. Wer Lust hat 

im Umzug mit zu laufen oder uns in der Waidstraße oder im Stand im Kurpark zu unterstützen ist 

herzlich eingeladen. 

Kritik: natürlich würden viele Mitmenschen das eine oder andere Projekt anders oder lieber gar nicht 

realisiert sehen. Wer das so empfindet, den bitten wir herzlich, uns offen anzusprechen. Bringen Sie 

sich ein, sagen Sie uns Ihre Bedenken aber bitte auch Ihre ganz konkreten Ideen und wie sie sich 

selbst für diese Ideen für die Stadt und Landgemeinde mit einbringen möchten auch in den 

öffentlichen Ortschaftsrat- und Stadtratsitzungen kann man seine Wünsche und Ideen einbringen.  

Froschbrunnen und andere… Noch stehen die Frösche in der Müller-Hartung-Straße. Um sie in den 

Marktbrunnen zu montieren, bedarf es noch kleiner technischer und baulicher Finessen. Da sie mit 

innerem Rohr ausgestattet wurden, sollen sie natürlich auch Wasser spucken. Hierzu bereiten wir 

derzeit die notwendige Technik vor. Weiter braucht es auch eines Unterbaus, damit die Frösche nicht 

am Grund des Brunnens verschwinden, sondern wie auf den historischen Aufnahmen auch gut zu 

sehen sind. Auch diese „Zutat“ ist derzeit in Arbeit.  

Neben den Brunnen haben auch unsere Brücken eine wichtige Rolle für die Qualität unserer 

Kurstadt. Inzwischen haben wir schon einige Geschichten, die von Ilmnixen und anderen sagenhaften 



Begebenheiten berichten erhalten. Mittelfristig kann daraus ein kleines Kunstprojekt wachsen, bei 

dem vielleicht kleine Objekte entstehen können, die dann die Brücken schmücken sollen. Auch 

Minniwasserräder, die dann eine Beleuchtung  ermöglichen, ist zumindest bei den kleinen 

Fußgängerbrücken denkbar. Wer dazu etwas beitragen möchte, ist herzlich willkommen. Darüber 

hinaus sind wir sehr daran interessiert, die Unterlagen, die die Geschichte unserer Region 

beschreiben zu digitalisieren, um sie mittelfristig öffentlich zugänglich zu machen. Auch hier der 

Aufruf an Alle nach Fotos und Geschichten Ausschau zu halten. 

Blühende Stadt und Ortschaften 

Wir möchten gern für den Herbst eine Pflanzaktion für Frühblüher 2025 vorbereiten. Die ersten 

Zusagen haben wir schon und freuen uns auf das Ergebnis. 

Für weitere Freibereiche  sind wir für Pflanzenspenden und oder Patenschaften dankbar (Christrosen, 

Fetthenne, Frauenmantel, Hortensien, Bambusgras, Frühblüher). Wer etwas beisteuern kann: bitte 

bei Hellmar Schultz unter 0162 85 61 507 per Nachricht oder WhatsApp melden. Weiter möchten wir 

die Aktion „Stockrosen für unsere Straße und Gassen“ in allen Ortschaften vorbereiten. Samen sind 

reichlich vorhanden, wer kann bei Vorzucht helfen und wer macht mit? 

Wir finden, dass der Thälmann-Ring und auch die August-Bebel Straße ebenfalls 

Beschreibungstafeln für die Namensgeber bekommen sollten. Wie ist Ihre Meinung dazu?  Leider 

haben wir hierzu noch keinerlei Reaktion. Luis Braille haben wir bereits beschrieben. Seine 

Würdigung fällt etwas aus dem Rahmen der sonst so ausgewählten Persönlichkeiten, da er ja mit 

Sicherheit kein Bad Sulzaer war. Hier haben wir inzwischen erfahren, dass diese Straße zuvor auch 

Clemens Denhardt gewidmet war. In Zeiten der DDR wollte man gern die gesamte Straße 

umbenennen, da Denhardt wohl nicht so recht in die politische Landschaft zu passen schien. Braille 

war dann immerhin ein recht neutraler und verdienter Namensgeber. Die Bevölkerung hat seiner Zeit  

dafür gesorgt, dass Clemens Denhardt zumindest auf jetzt noch so benannten Abschnitt erhalten 

blieb.  

Wir wurden darauf hingewiesen, dass unsere Stadt der Familie v.Beust und auch von Gerstenberg-

Zech insbesondere im Zusammenhang mit der Salzgewinnung zu verdanken hat. Auch Ihnen sollten 

zumindest Schilder gewidmet werden.  

 

Bitte an alle Ortschaften und umliegenden Gemeinden 

Wir haben nun Wappen aus Wormstedt, Auerstedt, Wickerstedt, Sonnendorf, Stobra, Eckolstädt, 

Münchengosserstädt und Kösnitz. Unser Kassenwart Frank Thomas hat eine technische Lösung 

gefunden, aus den Vorlagen Grafiken zu erstellen, die dann den Vereinen ggf. dienlich sein können.  

Auch an den Edelstahlbäumen am Markt soll jeder Baum für eine Ortschaft der Landgemeinde 

stehen und mit einem Wappen aus Bronze stellvertretend für die jeweilige Ortschaft ausgestattet 

werden (es fehlen noch 12 Bäume, aber auch 11 Logos). Auf der Schildrückseite gibt es dann eine 

kurze Beschreibung zur Ortschaft mit einem QR-Code, der zu einer Internetseite führt, auf welcher 

dann Informationen zu den Dörfern und ihrer Geschichte und ihren aktuellen Sehenswürdigkeiten, 

Unternehmen verlinkt sein können. Mitunter sind die Siegel  der Ortschaften nicht mehr vorhanden, 

dann helfen auch alte gesiegelte Unterlagen.  



Fotowettbewerb: Bitte stellen Sie sich vor, Sie sind Urlauber in Bad Sulza und der Region. Bitte 

schicken Sie uns die Fotos, die sie von besonders schönen Stellen mit Ihrer Familie und Freunden 

teilen würden. Gern würden wir dann einige davon auf unserer Internetseite veröffentlichen. 

Auf unserer Seite der ig-badsulza.de  können auch gern alle Veranstaltungen der Kirchgemeinden, 

Vereine und öffentlich einladenden Veranstalter im Veranstaltungskalender kostenfrei 

aufgenommen werden. Weiter bieten wir unter dem Projekt „Schaufenster Bad Sulza“ die 

kostenfreie Möglichkeit, sich mit seiner Firma oder Verein eintragen zu lassen. 

Beste Grüße Ihre und 

Eure  

 

i.A. Jens Forster und Hellmar Schultz  


